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Tagesordnungspunkt

Corona

Beschlussvorschlag

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,

die CDU-Fraktion im Rat der Stadt Dortmund stellt zum oben genannten Tagesordnungspunkt den 

nachfolgenden Antrag und bittet um dessen Beratung und Beschlussfassung:

1. Im Interesse und zum Schutz der MitarbeiterInnen der Verwaltung vor einer Ansteckung 

mit dem Corona-Virus wird zum organisatorisch schnellstmöglichen Zeitpunkt für alle Ver-

waltungsbereiche mit Publikumsverkehr die 3G-Regel eingeführt. Besucherinnen und Be-

sucher der Stadtverwaltung müssen fortan im Interesse des Infektionsschutzes den Nach-

weis führen, dass sie geimpft, genesen oder getestet sind, um Termine bei der Stadtver-

waltung wahrnehmen zu können oder städtische Dienstleistungen in Anspruch zu nehmen.

Ausnahmen regelt die Verwaltung. 

2. Mit Beschluss des Rates der Stadt Dortmund in seiner Sitzung am 23. September 2021 

wurde die Verwaltung beauftragt, die Lolli-PCR-Pooltests auf alle Dortmunder Kindertages-

einrichtungen auszuweiten (Drucksache Nr. 22391-21). Die Teilnahme an den angebotenen 

Testungen ist bislang freiwillig.

Angesichts des Infektionsgeschehens in Kindertageseinrichtungen beauftragt der Rat der 

Stadt Dortmund die Verwaltung, in Abstimmung mit den Trägern eine verpflichtende Test-

strategie mit flächendeckender Testpflicht für alle Kinder in den Dortmunder Kindertages-

einrichtungen einzuführen, um die Kinder, ihre Familien und nicht zuletzt die Beschäftigten 

in den Einrichtungen bestmöglich zu schützen.
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Begründung

Eine Begründung erfolgt ggf. mündlich.

Mit freundlichen Grüßen

gez. f.d.R.

Dr. Jendrik Suck Ralf Binnberg
Vorsitzender Geschäftsführer




